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Marktpreife in Breslau am 8. Januar 1877. . 


Börſen⸗Telegramme. Pro 100 Kilogramm 


eſtſetzungen 
(Schlußkurfe.) I Re ae 8 187770 09 Kl 1 
7 i = € s (27 4 1 
Derlin, den 9. 5 (Telegr. Agentur.) . Deputation. Her, drigſt Her. m ; R 1 
ärliſch⸗Poſen E. A. 14 50 . B.⸗A. 62 — em Ban: ui SEE BE 
en Bra rior. 65 — 65 40 Hoſen, OR Geſ. 37 — 37 eizen, weißer 19 20 18 21 
Köln⸗Minden. E. A. el 100 500 Reichsb ant 153 40 1850 dito gelber 8 278 19 2018 40120 6019 90117 40 17 20 1 
za Disk. Kommand.⸗A. „106 25106 90 Roggen, neuer 17 80 17 1016 50 16 20116 — 15 30 
Bberſchleſiche E. A. 198 40.123 5% Meininger Bank dito. 87 10 68251 Gerite neue re 15 60 15 2014 80 14 60114 13 30 t 
Oeſtr. e 190 10.192 Schleſ. Bankverein. 86--| 86 75] Hafer, neuer SR, 15 4015 20115 — 14 8014 50 1 — 0 
Kronprinz Rudol 40 25 40 30 Centralb. f. Ind. u. dl. 64 > 63 —Erbſen 17 20 16 90115 9015 50115 — 13 60 
3 7 — anknoten 1 0 10 161 90 Nedenhü . 575 5 75] Feſſhetzungen der von der Handelskammer ernanuten Konmifſt on. 1 
Nuſf. Bod.⸗Kr.⸗Pfdhr. 7 7825 ee Union 5—| 510 Per 100 Kilogramm fein mittel | orbinär t 
oln. proz. 1 10 — 5 75 Rönige- u. . 70 30 70 75Naps . 33 2530 25 25 25⁵ 
of. Provinzial⸗B.⸗A — Poſener Apr. Biandbr. 94 30 94 10 mier % Winterfrucht 5 1 11.23: — 
ſideutſche B.⸗A. — 89 — KBofener Rente nn übſen, Sommerfrucht . 22 50 x 2 a 2 
Nachbörſe: RR 403,09, Kredit 226,00 Lombarden 124,50 Schlaglei 0 teten) 


la 
MER BE ln uch für den 9. Jennas Roggen 154,00 Mk., Weizen 
Berlin den 9. Januar 1877. (Telegr. Agentur.) Men in 53.20 M. Hafer 135,00 Mb, Raps 330 M., Nüböl 74,0) M. 


Not. v. 8. Not. v. 8 Kleeſamen ute Kaufluſt, rother höher per 50 Kilogramm 
Weizen feſter | 56617176 Mk., weißer ſeſt verkäuflich, ver 50 Kilo. 5867. 
r. Nat . 226 — 225 50 | 175-82 Mk., hochfeiner über, Notiz. 
W Sun! 227 — 226 50 Pr. r. Staatz ſchaldſch 82 90 92 9) Napskuchen preishaltend, peo 50 Kilo, 9,207, 60 M. 

— 11 feſter 105 191 80 oſ. der delten 5 90 ir, 0 n e er Den 15 „50 3 11.20 Mt. 
an.⸗ Februar * Denen entendriefe - = upinen mehr offerirt per ilo, gel 9,50 —10, 50—11,20 % 
Eid. 2 2 108 — 16d e en 1005 = „bang 9,010, -11 Mar — 8 
ai⸗Jun x | Töbmothe 1 pro = Kilogr. 4—7—30 Mk. 

Rüdöl chen eu 2,70 3,30 Mk. pro 50 K 5 
une : Stroh 33-35,00 Mk. pro Se & 600 Kilogr. Gr =. Nl 
ai⸗Juni — 

ls ts fef feſt Mühten-Etabliſſement zu Bromberg. 

Jan⸗Febr Preis- Courant. 


= bne. Verbindlichkeit. ur... mn nn 


Daene: rs 50 Kilo = 100 Pfd. Mi bf. 
Kündig. f. Roggen Weizenmehl 8 a > 15 a , 0 
fe te eie g 

Stettin den 9. Januar 1577 (Telegr. Agentur.) 5 * „ 70 W Graupe Nr. 1 3 2 

* v. 8 Not. v. 5 1 „ hahern 6 „ „ 3 19 60 

Weizen feſt April 17 50 75 505 TF 20 5 5 13 40 

April⸗ʒͤKai 225 200221 50 ril⸗Mai 77 75 77 50 Neggenniehl E „ Grüße W. 1 14 40 

Mai⸗Juni . . 227 — 226 ese behauptet | = 2a N, 85 80 3 2 13 40 

Roggen e ) 53 30 53 — In. 80 „ Loch mehl. 9 | 8 

an.⸗Febr. 156 — 156 - | Januar 54 — 83 50 Gemengtmehl (hausbacken) 11 40 „ FJuttermehl 6 80 
pril⸗ Nai . . 160 5,160 April Mai.. 9 50 50 20 Schrot 9 20 

Mai- Jani 159 50159 — | Mai⸗Juni 8 50 57 20 2 Prozent Rabatt werden vergütet bei Abnahme von 30 8 


18 


Weizen⸗ und N e e ren; von 30 Ztrn. Gerſten⸗ 8 
und von 10 Ztru. Gerſten⸗Graupen, Grützen und Kochmeh 
Die zur Verpackung erforderlichen Säcke ſind entweder franko 
einzuſenden, oder es werden neue Säcke verwendet, die zn Koſten⸗ 
preiſe berechnet, indeß nicht wieder zurückgenommen werden 
f Brome den 1. Januar. 1877. 
. 5 Aer ara zu zu F 


Börſe zu Paſen. 


Poſen, 9. Januar 1877. 7 3 cht.] 
Roggen. Gekündi gt — Ctr. Künd 104, März 164, per Januar 
164, En: 1 7 8 164, Februar⸗März 16 Arz⸗Apriſ 164, Frühj. 164 
April Mai 164 Ei PER 920 
S 1 75 (mit Faß). Gek. 15, iter. Kündigungspreis 
per Jan. 53 Ni Mal 55 54, 30, per März 55,10 per April 55 
Mai 5570, BR ai 56,20 —56,30, Juni 57, 40. Loko nl. 
(ohne Faß) 52.10. 


— —— pre 


Staats- und Volkkswirthſchaſt. 


8 alſche Neichstaffenfcheine zu 50 M. ſind in letzter Zeit 

im Ver ehr laetaunt Dieſelben ſind durch Lithographie erſtich die 

5 2 Den 15 Den 5 ang ente TS dau 0 deiner } die 

ückſeite in Buchdruck ausgeführt iſt. — aup iche Unt = 

Poſen, 9. Januar, 1877. [Börſenbericht.] Wetter Schönſdungsmerkmale werden 9 5 ührt: 1) die Zeichnung iſt tleiner, A 

Hoggen feſt. Gek. Ctr., per Januar, Januar⸗ Februar und den echten Scheinen, und zwar beträgt der Unterſchied in der gibe 

Februar⸗Märk 164 bezahlt, per Frühjahr und per April⸗Mai 160 G. 1 1 e e in 5 Be, an AB Da an dler 

s feſt. Gef. 15,000 Liter. Kündigungspreis —, Januar ſin der rechten unteren Ecke der auſeite hat einen dunkeln Unter⸗ 

BE ee 1 ehr. nr 54,30 bez., März 9.10 bez. u. Br., perſkiefer, während derſelbe bei den a Scheinen hell erſcheint; 4) die 

el 3890 re Stb rige we el, Br, Nel 6 fd On. Lola] Norm den een welcze ben mehr der Kr leiser und 1 75 

r. ern; ie 

ohne Faß 52,40 bes, Br. u. Ausführung. der ſchwebenden Figuren unterſcheidet ſich hauptſächlich 
Produkten⸗Vörſe. 


darin daß b ei den echten Scheinen die Linien und Pute welche mit 
dem Stichel l hergeſtellt find, anſchwellen und ſpitz ane während 
Bromberg, 8. Januar. [Bericht von A. 5 W̃ 
187 — 210, M. 5 — 120 975 151 — 165 M. — af fer ee 1 


bei den ee ten die radirten Linien 1 5 ſtark erſcheinen; 5) 
Gerſte, große 148 — 155, kleine 136—144 bſen, K 
Ful 15 


die Flügel beider Figuren ſind bei den falſchen Scheinen gleichmäßig 
8 Ce ter⸗ 140143 Mt. (Alles ver 1000 Kilo 75 Dual 


chattirt, während bei den echten Scheinen die einzel d 
ontöitren Nene 6) der Gand d Se rechten Figur 155 
et] Spiritus 52,00 Mi. per 100 Eiter l. 100 pt 


idem der echten Scheine abweichend; 
dle Schrift der Zeilen SUP erſcheint dicker, als bei den echt. 


* Re ; 7 7 — 


Scheinen; 8) der Hintergrund der Strafandrohung iſt bei den echten r—. Wollſtein, 8. Jan. [ÄRirchliche Wahlen. o ſt a⸗ 
Scheinen durch ſenkrechte e ei den nachgemachten durchfliſche s.] Bei der geſtern u. ftattgefundenen Wahl 99 5 zu 
einen glatten Ton gebildet; 9) die Schrift der Strafandrohung iſt Gemeinde 1 neugewählt reſp. wiedergewählt die Herren: 
ungleich und enthält viele fehlerhafte Buchſtaben; 10) die bei den echten Tiſchlermeiſter Karl Gockſch, Müllermeiſter Auguſt Hein, beide von 
Scheinen mittels mechaniſcher Vorrichtungen . guillochirten hier, Eigenthümer Guſtav Banfen aus Karpitzko, Ortsſchulze Tepper 
und panthographirten Muſter ſind bei den falſchen mit der Hand ge⸗ aus Reklin⸗Hauland, Ortsſchulze Werner aus Silz und Ortsſchulze 
zeichnet, dieſelben der e. daher nur im Allgemeinen eine ähnliche Müller aus Alt⸗Widzim. Von den gewählten Gemeindeverkretern ge⸗ 
Wirkung, während bei genauer Betrachtung vollſtändig abweichendeſ hören 12 der hieſigen Stadt und 6 den zur Paxochie gehörigen Land⸗ 
Figuren erſcheinen. emeinden an. — Seit dem 1. d. M. ik das Perfonengeld zwiſchen 


en Wien, Montag 8. Januar. Wochenausweis der öſterreichi⸗bier und Bentſchen Bahnhof von 2,70 M. auf 2,10 M. und von hier 
ſchen Nationalbank. = — nach Bentſchen Stadt von 2,60 M. auf 2 M. ermäßigt worden. 
Notenumlauf 8 Fl. 300,617,480 Bromberg, 8. Januar. [Ein neuer Reichstagskan⸗ 
Metallſchatzz 136,610, 283][didat. Kirchengemeinde ⸗Wahl.] An vielen gewerblichen 
In Metall zahlbare Wechſel 


6 Fi: 11,535,597 Etabliſſements unſerer Stadt fanden ſich heute kleine, mit recht mäßi⸗ 
Staatsnoten, die der Bank gehören 


* 

„205623,106 ger kalligraphiſcher Gewandtheit geſchriebene Zettel angeheftet, die 
Wechſel „138,502,733 folgenden, auch in der Orthographie genau wiedergegebenen Aufruf 
Lombard 2 00jenthielten: 


3,368,860 „Arbeiter! 


Unter den 


a 


Eingelöfte und börſenmäßig angekaufte Pfandbriefe 5 


Wählt am 10. Januar keinen Gutsbeſitzer, keinen Regierungs⸗ 
rath, — wählt einfach den Das Karl Finn, das iſt der rich⸗ 
tige Mann, denn Er iſt Arbeiter.“ 

„ Dieſer Aufruf iſt offenbar ein ſchüchterner Verſuch unſerer So⸗ 
zialdemokraten. 5 

Bei der 1 in der evangeliſchen Kirche ſtattgefundenen Wahl 

der Kirchen⸗Aelt 


nehmer ee Die weſtliche Theilſtrecke wird erſt gleichzeitig mit 


der Weichſelbrücke fertig geftellt werden, da zu einer fr 


und im 
wird bea gt, im Jahre 1877 € 
u vollenden und die noch reſtirenden 3 Strompfeiler ebenfalls gänz⸗ 
ich fertig zu ſtellen, ſo daß für das Re 1878 nur noch der Bau des 
linksſeitigen Endpfeilers übrig bleibt. Ferner ſollen im Jahre 1877 
Joche und 1878 und 1879 je 4 Joche des eiſernen Ueberbaues, deſſen 
Ausführung der Dortmunder Union übertragen iſt, montirt werben. 
Die nn der Brücke iſt für das Ende des Jahres 1879 in 
Ausſicht genommen. - 


Tokales und Provinzielles. 
Bofen, 9. Januar. 


— Herr W. Fliegner, bekanntlich ein geborener Poſener iſt 
zu einem drei Rollen umfaſſenden Gaſtſpiel auf dem hieſigen Theater 
eingetroffen. Der Künſtler, zuletzt Mitglied des berliner Stadtlheaters, 
gedenkt als Olivier in Dumas' „Demimonde“, Graf Prachs im „Ge⸗ 
ſandtſchafts⸗Attachs“ und als Huſarenlieutenant im „Veilchenfreſſer“ 
aufzutreten. Herr Fliegner iſt ein ſtrebſamer Schauſpieler und als 
ſolcher der Theilnahme ſeiner Vaterſtadt werth. 

r. Ein Gardinenbrand fand geſtern Abend in dem es Bres⸗ 
lauerſtraße 35 ſtatt, indem die Gardine ſich durch ein noch glimmen⸗ 
des Streichhölzchen, welches an die Erde geworfen wurde, entzündete. 

8. Verhaftet wurde ein Frauenzimmer, welches vor der Frohn⸗ 
veſte mit Gefangenen in derſelben Zeichen zu wechfeln begann, und, 
als ihr dies der dort aufgeſtellte Militärpoſten unterſagte, gegen den⸗ 
felben Schimpfworte ausſtieß. — Verhaftet wurde ferner ein Schub: 
zuge 88 welcher ſich einer Urkundenfälſchung ſchuldig ge⸗ 
ma at. 


dieſer a Pert iſt 
geliſchen 


gen wu 
und goldenem Uhrſchlüſſel geſtohlen. 
d & eltaſche. — Geſtern wurde ein erft por 
Kurzem aus dem Henichtagefangniſſe in Koſchmin entlaſſenes Indivi⸗ 
eimer zum Verkaufe ausgeboten hat, über 


Verantwortlicher Redakteur Dr. Jul. Waſner in Bofem 


uda. 
Sterus Hotel de l'Europe. Die Kaufleute A 
Stettin, Bertelsmann aus Aachen, Fuß aus . — Sleßetopf 
aus Hamburg, Wulfel aus Stralſund, Brauexreibeſitzer Altkewicz u. 
amilie aus Polen, Techniker Arndt aus Berlin, Rentier Codle und 
5 ar 5 Frakfurt a. M., Gutsbeſitzer Martini und Frau aus Oſt⸗ 
ußen. 
Grätz's Hotel zum Deutſchen Haufe (vorm. Krug. 
Die Kaufleute Michalsky aus Berlin, Bloch aus Rail) die farb 
wirthe Möhring aus Nielggowo, Lehnberg aus Kaxnowko, die Gerber 
sr: aus Reppen, Deitch aus Reppen, Gutsbefiger Gebr. Lang 
aus Landsberg, Infpektor Koch aus Schroda, Reiſender Heinrich aus 
St. Petersburg. 
Scharffenberg' s Hotel. Gutsbeſitzer Schendel aus s 
8 die 8 8 Roßd en d. 1 15 Breslau, 
ommer aus Breslau, Rob. Roßdorff au rlin, Neu 
Berlin, Schuchart aus G. Reitz. e 
Hotel de Rome. Oberſt a. D. von Heydenbreck a. Berlin, 
Rittergutsbeſitzer v. Potthoff aus Sagan, Bauunternehmer 5 
aus Königsberg, Direktor Gordon aus Hamburg, Partikulier Za⸗ 
vos ae en 8 — aus Gar die Kaufl. 
onrad ne rau au rlin, Oppenheim au „Mi 
Berlin, Fenius aus Altwaſſer, Marz aus Berlin. n 


rr N FIRE EETLTETEE FIAT EEE EEE FOEERETETEEERS 
Telegraphiſche Nachrichten. 


Petersburg, 9. Jan. Auch die letzte Konferenz brachte keine 
Entſcheidung; es zeigt ſich immer mehr, daß die Pforte in der pro⸗ 
mulgirten Verfaſſung eine Abwehr gegen die Forderungen der Mächte 
ſucht. Die Grenze der Konzeſſionen iſt dieſſeits erreicht, ebenſo erklärten 
die übrigen Mächte ihr Feſthalten an dem Programme. Die Pforte 
wurde nicht gedrängt und wird auch gegenwärtig nicht gedrängt, aber 
an den in die mäßigſte Form gebrachten Forderungen der Großmächte 


wird pure feſtgehalten. 


Konſtantinopel, 9. Januar. Ueber die geſtrige Konferenz wird 
weiter gemeldet: Die Delegirten der Pforte hätten die Einſetzung 
einer internationalen Kommiſſion und die Vorſchläge, bezüglich einer 
anderweiten Eintheilung Bulgariens abſolut abgelehnt, dagegen ſich 
nicht ebenſo abſolut ablehnend zu dem modiſizirten Vorſchlag über die 
Ernennung der Gouverneure verhalten. Von den delegirten Mächten 
ſei keinerlei Ultimatum überreicht, auch ſei keine Entſcheidung erzielt 

Die Konferenz werde vorausſichtlich im Laufe der Woche 
ätigkeit ſchließen. 


Drucklund. Verlag, von W. Decker & Co. (E. Röſtel) in Poſen. 
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